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Wir maden aunddriidliy darvanf aupmertiam, daf bder
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Der Haifer
. .
auf dem pavlamentavifdyen Biner.
s * Berlin, 27. V.
Der Raifer erjdyien bei dem geftrigen parlamer jdhen Diner
bed Reidystanslers gur feftgefesten Jeit, etwa umt finf Uhr, und
nahm an der Tafel Theil. Der Kaijer war in Viavine-lUniform,
lieg fih die Gdfte vorftellen und unterhielt fid) auf bad BHuld=
volljte mit ihuen. GEr erfreute durd) feine Ungezwungenheit und
Liebendmwiirhigleit alle Anwefenden. ,Jhnen habe id) etwad mit-
gebradit, jagte ber Raifer 3u dem Abgeordueten v. Huene, dem-
felben ben rothen Adler=Orben zweiter Klaffe itberreichend, inbem
ex betonte, baR died fiir die Berbienfte fei, welde Herr v. Huene
bei ben parlamentarijjen Debatten im Reidistage fidh um bie
Marine erworben habe. Aud) mit dem Abg. v. Frandentein
unterbielt fidhy der Raifer fehr Iebhaft. Den Neidyatansler redete
ber Raifer nur mit ,Bismard” an.  Nad) Tijd) verlangte bder
Saifer, bafy ber @nnqeber in gewobnter Weife feine lange Pf lre
angiinde, wad denn aud) gejhah. E8 Dbildete fich, da der
darauf bejtand, die ibliche Nadytijd-Gruppe, weldhe nicht
gewodhulid), fonbern 4 Stunben, bid 10 Ubr, beijammen bOlich.
»Gine newe Aera beginnt,” fagte der Kai Hid) bleibe Stouig,
nb\r id) verfehre unter ver Voltsvertvetung. Deein Boater
ftand bem nod) frember gegeniiber, bod) ich bin eben ein §tind der
neweren 3eit.” Bei Tafel bhatte der Kaijer recdhts die Fitrftin
Bismard, linfd den Prijidenten ded Reidhdtagé v. Levesow.
Neben ber Fiirftin Bidmard faf Oberprijide Bennigien.
Der Reidhatauzler faf zwifden den el ‘L»mm
Reid)stags. Wabhreud ded Dinerd fonzertt M
fonjt  Befauntlich bei parfamentarijden
nicht iblich ijt. Nadydbem dad Diner aufgehob
Staifer, eine Cigarve raudjend, wicderum Cercle,
fprache die Abgeordueten p. Vennigjen und Miquet
v mandelte bann ber Kaifer wieder von Gruppe zu &
bie Arbeiter-Angelegenfeiten ftreifend und hier und da gejdhicht
liche (Yrunnnmqm perithrend. Der Reidhefanzler, um den jid)

ein S von Abgeordneten gruppirte, hatte unterdep fich cine
lange Pfeife angeziindet. BVon hervorragenden Abgeordueten waven
anwejend : Q‘ﬁrfclin, Buol, Veeper-Jena, Adermann, Sodann,

®raf Douglas, Freihere von Veantenffel, Fiirft Carolath,
mmr\ftn Woermann, Fifder, Profe Delbritd und Oechelhinier.
Der Kaifer fubr um 10 Uhr Abend3 ind Schlog uvitd.

Der Hovmalarbritstan,

(Original=Corvefponden; desd

, Geneval=Anzeiger”.)

. vz,
Reid)stag mit vem
ntrag gejtellt worben

Jn ber vorigen
Normalarbeitstag
auf  Ginfithru
udy Med
tiicheit

b

bed ,,3umc[“ bunbcln Aber urn Dief
lanb wirflid) red)t wenig su bemerf
licher Thatigfeit rird heute fdhon nidt linger als ;ﬂm e
gearbeitet, und yoer in fleinen Betricben Idn thitig ift, bdo
biufi nhaber, al jeine Gebilfen. Vielfach 0
in rubigen Gejdydftaperioden nicht einmal zehn Stunben gearbeits,
biejer Audfall wird bann allerdingd in der eigentlidhen Sa
wieder eingeholt. ©5 feblt ja audy in Deutfhland nidht an ©
[cqsnhmcn, wo bie "llb\nu\m eine idiberfange ift, aber aud)
mitffen mwir wieder einen 1[u|Lr)chu’b madjen.  Der y mvmmm (w 4
fdhaftsmann ift haufig jchlimmer davan, ald bi
¢& ihm an pajfenden Gehilfen, ober find fei
paltniffe nicht giinftig, fo mup er cinfady
SDtann finbet daran aud) nichtd Bejoud ift einfad) felbfi-
verftandlid). Der Normalarbeitdtag ift in Deutidland itberfliifjig
und einfithrbar mur Dei eincm Stillftanbe ber \‘m:‘ulxrir*. Dani
lagt fid) die ‘)(rbzilmir regeln.  Heute, wo der Dampf jdon dem
m nellen electrijchen Funten 3u weidyen beginnt, ift bad unmbglich.
eute muf verdient werden, fo lange en efwasd i e I
giebt. v nid)t auf bie Mark ju ad braudit, der wird jdv:
willig anf die Grtvaarbeit verzidhten; wer nidt fann, der
eben arbeiten.
tormalarbeitdtag ift der jdlim
fonnte.

&, der befonderd
practijdie

D¢ cibenbe treffen D
weifs, dafy die ngenblids arbeit Deute nid)t mehr zu bejeitige
dapg ¢ aud) nidht im miglidy ijt, Aben }

halbfertig su lafjen. Wer Lujt und
st feinem K«lmk hat, ber .mm Deute lmm ni
jhlag die Arbeit fou
i und hanbelt

ift e feine Laft, jonde

namentlich wenn dafiir besablt wi
funbenarbeit fei verhaBt und rui
L3uviel jdyadet; im lebrigen 1w

bezahlt und gejtattei pem
leiften. Die Handarbeit, b
idywerfte nody nidyt.  Oft gebe
jdlage nad) Haufe, und der P
Nadyt hinein den Kopf, woher cr 2
dienjt erhdlt. Anch davan mag man dent
Normalarbeitdtag, feine Garantie fiir die
Srafte.  Bon allen L\hw\ n, toeld)
e3 vorgebradt 1
e, namlic
mmmdmx Brodlof
(Vmul nml niigen

\

* Die Gpringwursel,
Gine niederfidiijdye Dovigeichidhte von Heinrich Sohnrey.
(Sdueis.)

Bei dem Grabenfhofe angefonumen, v
nen Beftigen Wortwedyiel, fo daj id) wie qxbmmt ftefra
ieb.

,Stinden, ertonte eines Bm!d)m Ctinne, ,warum bift
u auf einmal jo wortfarg? . . . Was ledeutet baz?
ir ftedt bod) nidt gar dber . . . ber . . . Sprin A"UJAI‘\I
| tbe im Stopfe?”

S Bhilipp!“ rief eine
eifend.

Eapperlot, Maddyen, fo giedb Beideid .
u? Wie fteen wrir mit einauder? e
u mir was verfprodien hait 2
Das Maddjen feufzte, gab aber fonft feine Antwort.
LA it'5 wit sl jdrie mut ber l\nnd anf und
umte wie rafend didht an mir voritber in's Dovf hinab.
n bemfelben Zlugcl 0lid fradyte die "\mmwanb am Holz:
juppent und eine feifere, ddyzende Stimme cridoll : |, Ber-

infcht, Bube, bift mir u friif entfdyliipft 14

Dag Maddjen that chuen hurzen ufidrei mud fdhlug
ftig cuf bic sthitctlinte; aber fdjon Datte fie der fo
werhofit © e am Rodipfel erfafgt. ,Ginwal nod)
0 id) didyl“ teudpte er. Sic mchrxc i jdndhzendem
one: ,,(‘)eh, geh, Wilhelm! Lap mich 1

SJein, Madel, i) gebe nidgt, idy lajje didy md)t"‘ .
D Gott 1 fin[mrc bic Geangftete, ,fort, fort . . . mit
81jt's aus ' : :

Set fang’s pon den Berghdufern fev duxrd) ben Geulenden,
| affelnden Stnrm:

i Braueft mir ja feinen Gruf mebr qu Gringen,
¢§ Denn ith Hhabe igoen wangjt cren Vews, Mann, Mann,,
‘ Zenn id) Gabe jdhon langft einen Dann.”

Mabddhenitimme, Dheftig und ver-

. wad dentit
5 Did), daf

” -

I

1 hirte id) jest den B ul],u
wohl, nwmn \u mnh '\mm.n
Sie weinfe.  1lud
auf m. eindrang, 1!
pand hait wad)i
lidt bie Liebe
lluﬂuutlvmt
l‘mh ganz ftill zwijchen ifmen. Obder
ber unholden Nadt dem Stimmenidalle,
O v

Loort im

geller 1\ auf; damn oa
wehrte da
dag ev

nidt 3u

er Gutferiung al3 vorhin
iherr, daz famn dein Ernjt
er idnode Lorwand hagerfitllter

et Bur
nidht fein . . .

ift

erzen.  Stindyen, haffejt du mich 2*

»O mein, Wilhehn, idh hajie dich nicht, id) bedauere mid
M[nqc bidy ! m

. nieine
el ¢ Hoffuung und 1nfeil
per Welt auf mid) einftivmte. Blcvbtv ¢ Dir mur freu,
pabe i)y mir gefagt, dawn trogeft dir dem Elende und dem
Tode. Stindhen, glaube mir, ez it Ly ud Trng . . .

id) Dabe Feine Spr
an . . . td) habe fei

pefus Ghriftug,
janimerte bas [+
geh <o )
ndyen !

In' l‘)U't wuf’ i) jum

mu 1y Jeugelt

noch1#
v‘h'

aud)

feht “7“ 'n “or fidh
i agend Hinterdr

wirflid) dein Cr

ﬁufr-v bas
io bift bdbu fo fd)lcd\r wic all bic aubern aud). Aber

ftmd)cn

id
Sdyafe (Wnncw bift.

habie wohl gehirt, ie et du wit
Seinetwegen willit du did) [
weil du feinen anderen \\mm 1
Gypringwurzeln herhalt
Stindjen, fo grengent

tindyen, wemt du
Ibe'vtc bieh

weq
t, Clte
allein  ftehe

nmtierieel

thuft audy dir mir das nod) an ? ; nift
Dalt_gerc _ud wenn id) Lmtmlmlc =
n fallt’s Laijt !
Maddhern D
d tad) ac
e da ety man
,9a, mm fore id) dentlid), dag ‘um

ud Dein Trenejdpour zuAjde geworden!
Ditte

u‘i) a IT D U ¢ \um gebaut wnd

¢ fet
fdhlecht wire id), wenn ih)'s nod
Du bag? lUnd morge

auy. 19 QHII'

mit ¢ . verftehit D
am Tage made id's mit Sdfer ‘J;nlmn 'c , dbennt id
will nicht mehr dt ; braut Imh %

LSalide, t i tnirjdhte der J i
aber fob mit auffallend Deller und rubig

‘ﬁ witnfde Dir Glid mit der
Da . . . jémmerlide Dirn, haf

Dir nidt wicderfonune, daf w

cvig vou cinander fdjeiben!”

1 1 bie Hand nicht m hert au twpllen, ben
,Shldgit Du nidt etn, geh” i nidyt Dnll}un

Stimine an: &
Sdyiferbuben, vicl

ten ¢ td, erfiillte fie mum des
it; aber wic fie eben ihrve Hand in die feinig
, ftiefy fic pIoglid) cinen bur ddringenden
te auf bem Stein 'nPfﬂI 1

Burjdyen ix,
aeleat habe

W
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@r foilte etwas werden.
Lebensbilder von Jenny Felder.  [Raddeud versoten.)

&3 ift muv eine {dlidyte G'r:%{il)lung, die bier folgen foll.
Sein poejievoller Roman mit Liebedluft und Liebesleid und
dlieglider glidlider Hodseit. Das Leben ldpt fid) nicht
inumer favbenprddytige Bilber abgewimmen ; wer in der Lebens:
Iotterie eine Miete 3ieht, wird nidht daju fontmen, davaus
einen grogen Gewinn 3u maden.

Dreifig Jahre find 5 jept her. Jd) war damald ein
jtolfidabri Mabdchen, das mit Todesverachtung in der
hoberen Tochterfchule frausoiiiche Wotabeln lernte. Die Regelu,
bie mir damals eingepragt wurbden, habe i) fo ziemlid) alle
wieder vergeiferr, aber die wmunteven Tage, deven Abjchlup
die Ausarbeitung der framzdiijdhen Erercitien bildete, ftehen
feit in meiner CGrimierung. Jd) war cin Wildfang und
tobte manches licbe Mal mit meinen Britbern in wmrjevem
grogen Garten wmher wnd bei ihren Streichen war id) ftetd
dabet, wemn es mur ivgend anging. Der Anfiihrer ber
jugendlidien Spicle war mein dltefter Vetter Kurt.  Gr ar
vierzehn Jabve alt, ein hodygewachiener Junge mit ftrahlenden
dAugen, gewandt i jeinem Auftveten, fhlagfertiq und
Big wie ein Alter. Mein Obeian, Gurts BVater, war ein
woblhabender Mamr, wnd da ev i Kurt vein bernarrt
feblt i i { JQit jenen ein

¢3 diejem nie an Tajdengel
en, da cine Taffe Chocolade felbft fir Kinder
jituirter Fyamilien ein wabhrer Hodygemup war, den ¢
alle Tage gab, traftivte er wns mit fiigen Ledereien,
bei dem einzigen Conditor des Stidtdyens aufgeivieben
ic Liebe feimes Vaters 3u ihm war nidht unbe:
sturt war ein auperordentlid) begabter Junge, der
t Stlaffen des Gymuajiums danernd der € fe
i, wenn es b e nidt an ausdauerndem F
t Datte. n jtavtes Dalbes Jahr bummelte er trdage
i fam eine groBe Scene vom BVoter, und war
ahr wnt, o wmde Kurt vegelmdpig mit vevjest.
AWhnder, wenn fid) altmdblig bei ihm die Anjdmnmng
bildete, er fomne Alles erveichen, wemn er nur int lehiten
nent fidy tiichtig sujammennehme, und wenn diefe An:
fdhamnmg audh) altmaplig die feines Vaters wurde. Der Junge
tam fpielend vorwdrts, aus dem follte nidt mm etwad
(Sroges werden, der mupte einft ecinen bohen Mang in
der Welt erveichen.  Meire beiden Briider, denen dag Lernen
dt jo leidht fiel, evbielten ju ihrem Aerger oft den BVetter
als Betipiel hingejtelt und auch ich nahm fvine Partei, war
er dod) der gemifjenhafte Autor meiner frangdjiichen Crer-
citien.
Rurt hatte das Gymmajimn abjolvivt. 2 hatte julest
bt an allerlei Leihtjinnigen Streichen vei ihm gefeblt umd
jeine Lebrer Datten ecin duperft ernftes Wort u ihm ge-
forochen.  Aber Surt Batte das Abiturienten-Gramen recht
qut beftanden und fein BVater hatte ihm in Dder fibergrogen
Sreude hundert Thaler geicdhentt. Cr wufte, daf fein Sohn
hier und da einige fleine Schutven gemadyt batte, die jollten
davon bezahlt werden. €3 war am Tage nadh dem Cramen.
Jd) fag mit einer Handarbeit im Wobhnzimmer allein, als
sturt 3um Bejud) erfdyien. J; gratulivte ihm herslich. G fah
mid) lange an wd fagte damn ungewdhulih ernjt: ,Dein
Glichounid) frent mich am meiften, Jewmy. - Dané
jollit Du einen Kufy haben.” Iy bielt ihwr d aude ent=
gegen, aber er umfapte mid), titpte mid) mud damn franden

| D
griindet

wir Beide roth da. Cr war adfzehu, id) fiebsehn Jahre
alt.  Dann traten aber mieine Britder cin wud das Gejprad)
1 t Gude. v junge darr qing nad) weni S8pdyen

Alz er in unjerem Haufe Lebewoh!
jagte, gab ev miv hetmlid) ein fleines Sdhdadtelden. ,Trage,
5 darin ift, sum Andenfen an mid), Jemmy.”  Jd) nidte,
ih war tief Detritbt beim ALjchied wnd audh feine Stinume
sittevte. . Jn diejemr Noment jagte fein Vater lachend zu
netner Mutter: ,Sieh cinmal die beiden jungen Leutchen.
o aud Sturt etwas getorden, damn giebt e ein jdhmudes
aar.” — Ju dem Schdadyteldhen war ein einfacher golbener
mit blawem Steindhenr.  Jdh trug ihn am Finger und
ihn forgfam aufbewalrt. ¢

Der junge Student fithrte anf der Univerfitdt ein flottes
fchenleben.  Miv fdhrich er nidyt, aber der Ofeim i
miv mit Stoly die Bricfe feines Juugen. Kurt war ghid-
lich) n der freien Ungebunbenfeir, feine Briefe cuthiclten
aber aud) phantajtiiche Gedanfen eimer gropen Jufunit.
ihid der qute alte Vater war glitdlid) davitber.  Sein Sobu
erbraudyte gang bedeutende Geldiummen, aber imumer wieder
wurden fie Juawifden diente Surt aud) jein Jahr
alz Ginjd f illiger ab.  Jd fah i wicht in dev
imgenden Huiavenstuifornt, cin tidijhes Leiden fejfelte
midh in jener Jeit an den Sitden, aber alle Verwandte fagten
5 mir neidlos, der Vetter fei der jdhmudite Huiar gewefen,
3u denfen nur gewefen wadre.

Audh) bas Dienftjahr war voviiber. €3 war an einem
rauhen Herbftabend. I fap allein in meinem jur cbenen
(rde gelegenen Jimmerdyen und fhrieb einen Brief an cine
liche Freundin. 3 pochte an die Thitr und im Glauben,
baf einer meiner Briider mid) bejuchen twolle, rief id) herein.
Jm Thitvrahmen erfdien die Geftalt furts. Jd) braudyte
ibn nidyt erft su fragen, ob ihn ein Ungliid betroffen, dad
leidhenblafje Geficht, die perftirten Jiige fagten 5 mir mir
su dbeutlid). ,Daijt Du eine Halbe Stunde fiir mid iibrig 2
fragte er heifer. — ,Mim Gottedwillen, wad ift gejdehen,
Surt 27 rief i) aus. ,So plaglig!” — ,Du folljt Alles
horen, wenn Du mir Helfen willjt!” antwortete er. — ,Jd
will die Mutter holen, erwiderte i), ,dann Fannft' Du er:
dplen.”

' b@r Bielt meive Hand feft, die id) auf dben Thitrdritder
gelegt. ,Jtein, nein, Niemand darf wiffen, dap idy hier
in. A8 iy dngftlich an der Thitr ftehen blied, fliifterte
er: ,Qaft Du Furdt vor mir?” — ,Nein, jagte id) offen
und gab ihm meine Hand. Er ergriff fie und driidte einen
@uf darauf. Wie feine Lippen glubten! ,Nun, bleibe bcam‘}
bier, Jenny,* fubr ev forj, ,e3 Hanbelt fiy um. Grnjtes.

auf die lnive

— Aber i) allein mit Dir!” ftammelte idh. ,Wenn bas
SJemand hort!” Gr lacdhte bitter. ,Mun, bdann gehe id
wieder.  Lebe wobl!Y  Sein Gefiht nabm nady biefen
Worten einen fo verzweifelten Ausdrud an, daf iy todtlich
erfdyrat und Alles vergag. ,Vleibe denn bier,” flitfterte id),
mid fprich.”

1nd er evzablte. Kurt batte fidy auf der MUniverfitdt
bem Spiel ergeben und ur BVefriedigung der wilden Leiden-
fchaft batten felbjt die veichen Sujdnifie von bdabeim nicht
geniigt. ,Da bot fich mir,” fo erzdblte er, ,em freundlicher
altever Herr aw, den idh in unjerer Stneipe diter gejehen.
Gr fprad) fo odaterlich 3u miv, verficherte, er babe meinen
Bater frither qefannt und fjei gern bereit, dem Sohne cines
alten Jugendivemudes 3n helfen! Dev Schuft! Crit 3u fpit
merite id), dap id) cinem Halsabjdyneider der allerichlimmiten
Sorte in die Hande gefallen war. G ftredte mir taujend
Thaler gegen fehr mapige Jinfen auf einen Wedhjel vor.
,&ie branchen feine Angit 31 Haben,” fagte e, ,id) dringe
Sie nidht.  Verfudjen Sie immerbin nod) einmal Jhr Glid.
1nd jo umgarnte er mid) langjam. Jmmer hober ward
die Sculd, mun find es fedhstanfend Thaler wnd ich follte
besahlen.”  Gr jtarrte dumpt vor jich bin.

LSorid)y mit Deinem Vater, gieb ihm das jejte Verjpre-
den, Did) 3u dndern, und er wird bas Geld hergeben”,
vieth id. ,Dazu ijt's ju ipat,” rief er, ,hbre mu teiter.”
Der Gawner batte es it mue auf  wein Geld abgefehen.
i) ibm fagte, i) fei auper Stande, die fed)stanjend
Thalev i bezahlen, antwortete ev Ladyelnd, er wolle gern
eut ebriges thun wnd die ganze Cummie ftreichen, wenn
id) Teir Schiviegerjobn werden wollte. Jd) bdtte es feiner
Todyter mm eimmdl  angethan, und al3  zartlihem Vater
winde i) ihm drefen Vorichlag nicht faljch deuten.”

S fithlte, wie miv alles Blut bei diefen Worten zum
$Hevzen drang, miv wurbe jdwindlig, e3 flimmerte vor den
Augen, ,Was it Dir ?” fragte Kurt erjdyredt fich unter-
brechend.  ,Nidhts, nichts,“ war meine Antwort, ,erzabl
mi weiter.”  BVei feinen Worten batte i) ertannt, dag id)
deir wilden Vetter von Herzen liebre.  Aber fomnte id) ihm
qen? Mnd er fubr fort: ,Die Todyter diefes Viannes
ift durdh ihren leidhtiinnigen Lebenswandel allgemein befannt,
und deshalb wies id) fein Anerbieten entriiftet zuritd. ,IMum
io werben Sie morgen die 6000 Thaler 3ahlen!” jagte er.
Jd bat, ex verhohnte mid), dabei machte er mit dem Bfei-
fenrobr, weldjes er i der Hand hielt, allerlei fomifche Be-
wegungen vor meinem Gejicdht.  LWir erhisten urd tmmer
mehr.  ALS er miv jdlieplich in3 Gejiht vief, i) mwiirde
dod) einft ein Lump werden, ob id) ihn mun gefunden hitte
oder nidht, dba verlor ich mun die Befimmumng, id) rik dem
Sdurfen das Pfeifenrohr ans der Hand wnd fdhlug ihn mit
aller Gewalt dtber den Sopf. Jd) jah nod) wie er blutend
s Boden jant und eilte hinans.”

JBetter, Vetter, was Dhaft Du getham,” {dluchzte idy,
St Gotteswillen, was foll nun  werden 24 — ,Ja, wad
ioll werden?“ fragte er difter. ,Die Todyter jenes Mmumned
wugte, daf i) bei ihrem Vater war. Das radiiidytige
ib hat der Polizei die volle Wabrheit gejagt. Der Fall
fteht Dereits in denm Seitungen der lniver ftadt, Ddod)
hat man gliidlicyerveife nur die Anfangsbuditaben unjerer
Namen genaunt. Soll idh mich freiwilliq dem Gericht jrellen,
mich wegen Todtidhlags verurtheilen laffen?  Nie, ninmrer.
Eher cine Kugel. Du begreifjt mum, weshald id) nidt
s wieiwem Vater  gehen famn, tweshald Niemaud den
tling jeben darf. Jd) mup fort, ibers Meer, 1o ntich
mand fent. MNoch ijt’s wohl Seit.  Aber mir fehlt
0 Qenny, liebe, Liebe Jemmy, Du bift meine cinzige
Dilfe.  Samnit Du owmiv nidht Geld verichaffen 2

S hatte ein Sparfajjenbud), daz einen ganz anfehn-
Lichen Pojten aufiies. Aber wie das in dem BVudhe cinge:
tragene Geld fofort 3u befommen? G ipdt am Abend,

war i
und der morgige Tag durfte Sturt uidt mehr in der Stadt
febe.  Gudlidy tam miv ein Ginfall. Der alte Diener
i Datte jid) cin paar fGundert Thalev eripart.
gitlicher Sorgfalt in jeiner Qammer jujanunen:
Hielt.  Gr genop das Guadenbrot i wnjerem Hauje, denn
er Datte wneinen Vater einft auzs drohender Lebensgefahr
crretter.  Der mufte dad Geld geben. Jeh {chlofy SKurt in
metnem Btmmer  ein, eilte ju dem Alten, der mir, aud
ofne lange zu fragen, die Sunmme in Baar gab. A3 idh
suriitehree, fafy Sturt am Tijdhe, fein Geficht in den Hanben
vergraben.  Jd berithrte leife feine Sdulter. Hier ift das
Geld!“  Gr holte tief Athem. Schnell barg er die Rollen
in den Tajdhen, und twollte wun wieder aufbrechen. Die
Worte veriagten ihm, gebroden ftand der jtattliche Mann
vor miv. Jcdh beriihrie zum Abjchied leife die Stirn bes
Berzweifelten mit metnen Lippen, driidte ihm die Hand wnd
dam ein miihjam hervorgepreptes : ,Geh mit Gott, Rurt!”
Da fah ev widh nod) einmal an, und eilte in den Sturm-
wind hinaus. Niemand Hatte ihn bemerft.

Wenn i) an die jdhlimmen Tage bdente, die folgten!
Das bije Greignip blieb nidht bverborgen, e3 gab Kurt's
Bater einen  furditbaren Schlag. Der alte Mann fam 3u
mir, ev weinte wie ein Kind. Sein Sohn ftedbrieflidh ver-
folgt? Dasd war mehr, als er zu ertragen vermodjte. 1nd
da founte id) e3 benn nicht itber midy gewinmen, thm Kurt’s
Anwefenbeit ju verfdweigen. Jd erzdabhlte ihm Ale3, der
Alte wupte dod) mm, daf fein einziger Sohn iwenigftens
fein Ghrlofer gewefen, dap ihn mir der Born den rajdhen
Sdlag Hatte fithren laffen. ,E3 folte etwa3 aud ihm
werben !“ murmelte der greife BVater vov fich him. ,Meine
Hoffmumgen, meine Wiinjdje!“ Dann jdaute er mich lange
an. ,1ind Didh liebte er wirtlih trop jeined leidhten Sinnes.
Dafy Du in der {dhweren Stunde Didh) feiner erbarmt, da-
fiir fegue Did) Gott, mein Rind !4

Ginen eingigen Brief empfing i) nur von Kmt. Gr
jchrieb, dafy er anter falihem MNamen in der Holldndijdhen
Solonialarmee Dienjt erbalten Habe und in den ndditen
Tagen jdjon nady dbem indijden Ozean abgehen werbe. Die
Worte toaven fury und fnapp, alle3 unndthige swar vermie:

den, der Brief madyte auf mid) den Gindbrud, al3 habe ber

Scyreiber mit dem Leben in der Heimath umviederrufiidy
abgeichlofien. Damn folgte jahrelanges Schweigen. Der
Obeim ftarb. Sein Teftament beftimmte midy sur Univer:
falerbin, bod) follte id) verpflichtet jein, bie Hadlfte des Gel=
bes an Surt abjutveten, wenn diefer wicber ein Lebens:
seichen von fid) gebe. Wir erlieen Anfrufe in den Jeitungen,
id) gab bebeutende S filr Nadforid aus, nidt
die geringfte Antwort erfolgte.

Daritber war der Veginn diefed Jahrzehuts herange:
fommen. a3 id) nie ju_vergefien meinte, dap hatten die
Jahre dod) erheblich gemimdert. Jch lebte in ber Familie
meined dlteften Bruderds umd mit Ddiefem und feiner gmu
unternabu icy cinft eine Reije nady Amijterdam.  Mein Bru-
ber Datte dort mit einem Redytzanwalt Ritdiprade zu nehmen,
und meine Schwdgerin und iy begleiteten ihn und warteten
in bem Salon, i3 die gejdaftlide Angelegenbeit zu Cnbe
war. AL toir wicder die Lureaus durd)fdritten, judte id)
ploglich sufanmen. Das Gejicht cines Sdhreiberd mit har
ten, faft_verfteinerten Jiigen war das furt's. Aud) jener
war aufgefabren, dody mur einen Moment Datte er fid)
umgefeben, und jdhrieb damn rubig weiter. Jd) wurde, feit
wir das Haus verlajjen, den Gedanten nicht mehr lo3, baf
id) hier Surt unverhofit wicdergefunden, und fo madyte idy
mich denn entjcdhlofien nad) Schlup der Bureanjtunden auf
den e, um von dem Redhtsmamne Nabheres itber jenen Fu
erfabven.  Aber biefer nanmte mir einen gauz gerwohnlichen
Dholldndijcyen Namen, wnd id) war jo flug wie vorber. Auf
jeden Fall mufte idy ihn aber jelber jprechen. Die Woh:-
ming des Schreibers lag gany in bev Ndbe, und fein Prin-
stpal wav beveit, ihu au einer Befpredung mit mir rufen
st lajfen.

S war allein im Salon und fah wmit topfendem
Herzen der Vegegmung entgegen.  Der Gernfene trat miide
ein.  Nody nidyt viersig Jahre alt madyte, ev dody den Gin
prud eines Sedsigers. ,3d) habe Sie bierher gebeten,
mein Herr,” begann id).  Aber er amterbrad) mid). ,Du
hajt Dich nidht getdnjcht, Jemny, idy bin es.4  CGr veidye
mir die Hand. Die Thrdanen ftirjten mir aud den Augen,
als id) ihn jo herabgefonumen, jo elend fab, der emnit feines
RVaters Stol; gewefen.  Jd) ertlarte ihm, er miifle mir
nunmehr in die Heimath folgen Niemand werde ihn wieder
fermen.  Jn jedem Falle mitfe er aber bie Hilfte des Ber-
mbgens, oder das ganze Seld feines Barers uehmen, das
ihm redtmdpig jufomme. Cv cyiittelte den Stopf, er war
fo gany verdndert. ,3d) habe feime Zebendfreuden und
aud) feine Lebenslujt mehr. Was i) in Judien ertragen,
war fiivdyterlid). Srvantheites, Wunden, Stodidhlage haben
meine Straft gebrodhen, id) will nidht wieder in amdere
Streife treten. Habe Dant fitr alle Deine Theiluahme, aber
laf mid) bier und bebalte, wad Du redlich verdient.” So
leicht liep i) mid) aber nicht abweifen. I ertldvte ihmn
rund beraus, wemn er jelbit dad Geld nidht annehnen
wolle, fo wiirde id) e2 dem Redyt3anwalt ibergeben. Was
ev einft gethan, jet tuw vollem Umfange gebitt, er habe
fdywerer jogar gelitten, alé er e8 verdient. St [ddyelte
trube. ,Du hajt Recht. Aber all Dein Geld fann miv
feinen Lebendmuth wieder faufen. G& it porbei mit meiner
Straft, ganz vorbet.”  Jch redete ihm abermald zu.  Lange
war all’ mein Mithen vergebe Gudlich ertlirte er fidy
aber dod) bereit, cine gewijie Nente anzunehmen.
gendent Morgen wollte id) die Sadhe in Ordnung bringen.
A3 ich hingufitgte: , Dann fprechen wir weiter iiber Dich!”
sudte e feltfam diber fein Gejicht.

Wiv wollten uns tremnen.  Gr jah miv tief i die Augen,
idhaute auf die Silberfaden in meinem Haar. ,Lebe wohl,
Jemny”, fagte er damn leife und hajt Du etwad Mitleid
mit metnem derlovenen Leben, damn einen lesten Abjdieds
tup.” — ,Rede nidht jo thovidyt,” jagte ih. Gr erwiderte
nidts wnd entfernte fid). + Stommenden Tags erfdyien id)
wieder im Salon des Nedytsamwalts.  Cr trat miv mit be-
ftitvater Meiene ent s dreden Sie wicht,” fagte
Jmein Sdyreiber ift nidht crfcdhienen.”  Mir turden Kurt
legte Worte flar. ,Cr Gat fidh exidoffen,” fubr der Redts
anmualt fort, ,di Brief lag auf feinem Tifdh).” Auf dem
Blatte ftand nidhté alg: ,E35 war zu jpdat, Jenny!“

Py
Permilidytes,

Gin Noman aud dem LYeben. Aus Loudon, 22, bs., wird ge
idyricben : Bor bem Affifengeridht i Cardiff wurde cin Fall verhandelt,
ber einen vomantiihen Anitvidh Hatte. ALS fldgevin trat die 14jahrige
RKathavine Driscoll auf, und die Beflagten waren die Teftamentdvoll
ftreder eined_in Gardiff woblbefannten und Hodhangefehenen reidher
Kaufmannd Shapland. Die Mutter der Kldgerin Mary Drideoll wav
por Jahren Magd des Heren Shapland und gebav ihm eine Todyte:;
ber Bater jablte dor Mutter ene regelmipige rwidentlidhe Summ
sufolge vidtevlichen Urtheils und al8 vor cimgen Jahren die Mutte:
mit dem IMNaddhen nacdh) Amerifa audwanderte, jandte der Vater da
@eld durd) die Vevmittlung des mmerifanifen Konfuld. Im Jaht
1887 war bie Mutter in Bofton. Wibhrend der Nadyt drangen e
Manner in thr Schiafzimmer; die Mutter fampite verzrveifelt, um ih
mr 3wblfjahriges hen por der Bergemaltigung ju idithen und
fiel, von drei Revolverfugeln durdibobrt, todt jur Grde. Die Mbrder
murben bingeviditet. Die Nacdricht von dem Tode der Mutter und
bem fdusloten Buftand feines Kindes fam ju Ohren ded BVaters, dev
fite gm Maddyen Sorge tragen wollte. Auf feinen Wunjd) bin reifte

o

e vejter der Grmordeten nacd) Vofton, fand das Kind und horte
bei ihrer Anfunft in Cardiff, daf der BVater wenige Tage vorher ge:
ftorben war. Die Teftamentsvolljtreder erfliivten daf der Vater fiir

fein Rind fein Legat audgefetit hatte und tweigerten fid), die Reifeun
fojten ju bezablen. Dad Geridht fprad) dem Madchen jedod) diefe Ent
fdhadigung, fotie alle ri mbigen Alimente ohne Weiteres ju.

Muangenchmed Neijen.  Nadh dev vuififhen Beitung , Nedjelja”
(, Todhe”) j@r}b pom 1. December 1876 bid jum gletchen Tevmin 1877
auf den rujjijdien Babhnen nicht weniger als 484 Menjdyen durdy Un-
glifsfalle getobtet, 958 fdhwer verrounbdet tvorden. Somit find tn
Laufe eined Jabhres 1442 Paffagiere ,aud dem Glicde getveten” und
Daben die Cijenbabhnen in einem Jahre mehr Opfer gctn?m ald 3. B.
tm Feldjuge 1877(78 bder Uebergang bder ruffiihen Armee iiber die
Donau oder die Ginnahme der tirfiidjen Donaujeftung Nifopolis. Die
liderlidge Jnftandhaltung der Bahnen betveit eine im Juni 1878 be-
enbete genauere Nevifion_der Afow-Charforv-Kurst:Bahn, welde ergab,
daf die Schienen und Schivellen der betr. Stredten Derartig unbraud:
bav mwaven, bag man ficy iibcrgauul itber bie verhiltnifmafig , geringe”
Anzahl ber Unglirdsfille toundern mufte.
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General-Anzeiger fiir Ha

Gencral-Anzeiger fiiv Halle und den Saalfreis.

B
fle und den Laairvers.

“Ve mvaege

48, Miiny.

% s AL

Bevantwortlich fitr ben Jnfernter
Adolf Findeifen in Halle a

Gejudyt: 2 jiing. Kutjdher,

1j ung Maun 14—15 3. als
Sdyreiber und Lanfburijdhe f.
Leihbibliothef ; 2 Hansburidhen
D Frau Binneweiss,
Gv. Mirferftr, 10.
PV 513
Cin Iifeyler
auf Sopha und andeve Polftermobel
fudit F. Jacobs, Tifdhlermitr.,
Gieovgitrage 7.
Ginen tiidytigen alteven

Barbier- und_Lrifeurgehilfen
fudt @. Kreide, Sarrengafie 1.

Fur mein Yanvedprodubten-en gros-
(Bqdmn fudbe per 1. Mai cinen jungen
Mann alé Lagerift.

Giefl. Offerten unter K. 280 an bie
Grped. d. BI. erbeten.

@in Portier
witd fofort g(i‘nmt

afé Central.

i34
Wiiidehjen
mit guten Je iffen gejudit i
Frau Kiifu, f Uit
= N
i Wddden
Land gefudit durch
Frou Kiihn, £ LUlvidite. 5, 13
Junge Ma , weldie den Vertauf
qrumolwd) evievnen mwollen, und geubte
Fuparbeiterin fuden
Schneider & Han
Dalle a. S, Gr. Ulridftra

@tfuhmm i&uutrd;mkrr

Judye Stellung, audy auf bhalbe Tag:
RNabh. ’}ncbndwﬂmm 3, III. (wmm

@iidtiger Convitorgeliiife

mitnfdit fid) in der Eun‘trsx xu nmmu
ftandigen. Sehiilerdhof 1, 3

Gin delul'[ct

fudht Wrbeit aui Gifenarmatur.
Offerten erbeten unter ¥, 25 an bdie
Grped. 3. Blattes.

Sunger HKellner,

welder der Hotel: und ‘R:'mun.m Bud)-
fithrung fundig ift, fudt 1. Mai ober 1.
3um ©tellung in_einem Bade oder wittl,
Reftaurant, am lichjten Bier auf Redyn.
Gefl. Offerten bitte fL.
Hof II, abzugeben

in durdjaus suverlafjiger verbeiratheter
“Rcmn, Handwerfer, jud)t Stelle als

Hausmami, Porticr 2.

Offecte nimmt Here M. Apfielftiidt,
Gharlottenjtr. 17 entgegen.

Gin junger fraftiger Avbeiter, der fidy
hmcr Arbeit feheut, fucht bmumbe Stell.

Off. erb. Grofe Walljtr. 35 (Viftualien:
qeﬁd)an)

3 0
Wirthldyafterin,
aus gut. Famil,, geb., gefest Alt., mlr
fehr gut. n 3 ﬁlbml ,xul)r .
Haush. Stell. 0. ren. Off. erb.

unt. T. A, r;nuvmommn .

Gin anit. fraft. Deddchen von Audwarts
md;t 1. Mai Dienjt. Das Nébhere durd)
Frau Scimpf. Unterberg 10.

ine altere Kinderfran judt

= Gtelle. Gute Attejte. u e
bei Frau Priiger, K1 Braubaus g

Gin anft. Fran judt fin “Hudmmmﬂ

Aufwartung, aud) Comptoir ju reinigen.
Blvbere? bei &u[hcbmnbt, im

Gandberg 14.

fofort
‘mxm

"nnbmxrtlnﬂmncrin,
1 Der Wivthidhaft evfahren,
guifie aur Seite ,nhcn

'numdlt - ellung durd) Frau

Junge ﬂummc 1. Bejdaitig.
‘m Wajdien, ols Anfwertung 2c.
Miheres Fricjenitrafze 6 part.

: Ccljalciulmq

gciun{;t Bu meld. JinkSgartenit
Drucerci des , Geneval:An

Cinen ;dmlnuuﬁlrmm*img

it Mob. Langrod, Shuhmadermitr.,
Reciclitraie MNv. 21, nabe der Klinif.

Kupferschimisle-Lefirling

nehme unter ungent auf.
A, Tiey, nuur jmicdemitr.
Halle a/'S, Stubaafie S.

Catticrichrling
with au Oftern gefucht.
maﬁ. Leipjigeritrafe 40,

Q=

Einen Hlempuerleheling
dt Franz Weise Herrenjtrajge 7.

cudu fur meinc Beod=, Weif- und
S?ud)mhnﬂrm einen

Lehrling.

Starl g‘.vﬂudjawsl‘m, Gicbidenftein,

Brunnenitr. 48.

Studatentiehrling

wird angenommen bei
Keferstein & Maeniche,
Bildhauer, Jwingeritr. 4.

ﬂlmm :d]ul;mud]trlrmlmg

¢ hr

Lef rlmg,
ordentlidhen nrbntmm:n
fudht fofort

\ungcu,
M. L. Fischer,
Tapesierer u. Decovatenr,
ar. \_,“I"Hlﬂ“k Q.
Madchen fonnen das feineve Weil:

naben grintdlich ulunrn
G. Hoffmann, Leipzigeritr. 94.

= e
Junge Danien
formen  nad) anerfannt neunejter und
ﬁdscrm:t IMethode das ,md;nnbcn
und Sehnittzeichuen ¢

Charlotienstr. ]l-. 111, 1.

IS
Llhne Yehrgeld
it anjt. Madcdhen vom Lanbde auf
gr. Gut b. Familienanidhl. Land
wirihjchait el b
drau Wolfram, Bolbergaffe 2

£ AL
Hans-Perkanf,
Jd beabjidytige mein Hous S dyitlers-
hof 17 unter ginjtigen Bedbingungen zu

verfaufen.
F. Bottger.

Hochfeine Pliisch-Garnituren
verfdyicdene Sophad und Caufeufen jehr
billig 3u verfaufen _ Fricdridyitr. G, I1
2 Vertico
(Rufbaum) mnn und Blanf, 3u verf.
K. Brauhaudgaiie 19.
2 Stiid hlhnqucmmc, ovale
%m;imnm:cnulmturllt

verfauft lulhq

6—800000

Pordflerfieine

tten nebjt Preid

nte Halle a. S.

su foufen gefucht.
unter R. 56 postres
niederaulegen.

Landwehrite, 1la

find 2 Wobnungen 3u vermicthen
£ 3 'mbm, 2 Rammern, (mdw

1 Bubeh. Preis 115 TYL.
2) mlv:n, Xmmmn', Riide, bmd»l.
@ntree u. Subehdr.  Lreid 90 Thir.

Freundl. mabl. Jinmer

vermiethet  Laudiwehrity. 11a part.

Eine grofe mnbl }tnthr

fiir 2 Herren als
.ynrbndmrmm 5, ¢

_mobl. Bimmer und Cabinet
ang, aud) getheilt u verm.
, 1. Gtage. Berlangerung

iyreundl

Friedrichstrasse 3 KI.

Bwei geb. Schraubitocte
3u faufen gefudit.  Offerten mit
angabe unfer $. & Grp. d. BL. erbet

ischest antenerk
FlectrischesLiutewerk,
gebraucht, au faufen gefucdht. Offert. mit
Preisangabe unter Chirive,, Haustelegraph”
anfdie (

3

Lo s aianinaiis vitai e
Hiblirte Wobhuungen

billig ju mr.nnlhm

I)omp atz 2.

G I«qantrmubhcm l“ulmuuqm 3u
vermiethen,  Albrechtstr. 17 b.

Uneit_der neuen_Kaferne

Ginen m Dihner (Ausitel:
lungdgewinn) faujt s +
Bilbergafie 28,

Neftaurant

jdonem Garten und
g ; 0 It Padht mit 1200
INE. Gaution fofort u_iibernehmen. (U
fap ca. 400 Hect) Off. unt. N. S. an
die Grped. d. 3ta.

TGin SNohprovuften: und Gohlen:
geidyiit in Giebichenjtein ift vevan:

bit ift cin einfp nu %nncn
rahyund au verfaufen

Gine VWaderei u. 4
2 Rjerd. i. d. Brande

mmmnh 3 je
4 iu perm.

Ein gutes, neunes

SHaus,

weld)e3 jid) fehr qut ver; mft mit
iabcn u. ﬁhcbtrlaqc vrm~merr11
3u perfaufen. Off. H. K. 104.

*‘;nuﬁvcr!muf
Neumarttviertel, §. g. Lage, 6 o ncrg, inH
bill. verfaufen. Off. erh. A. G.
die Grped. b. BL

Wiein Saud

mit Laden,

febr gecignet fiir Rorbmadyer oder Schubh-
ijt unter gimftigen Bedingungen
. Amzablung jofort ju wvee:

Herm. Bn.lar.
Hilaler- n. Stufenleiter

verfauijt 5
K1, Sandberg 16, 1.
Gin gut erbaltener grojer

RKRinberivagen

ju verfau Bapfenftr. 17a, L

Cin Sejlag

fi. ©andtanben (ﬁriur’cr, Trommler)
billigft 3u verfaufen.
Jinfegarten Ne. 9.

Wafiermiifle
Acer, febr g. Lage und Kraft, wird
Bu.u bed reellen
I‘l’r .
Grp. ‘I‘I

Cinen "ﬁhtlmtdj 1. 19Reqal

ften Raften  perfauft
billigit Schmeeritraiie 7.
Jdy beabfidytige 1

Grundftiicf

(Shwetjdfefivafe) )_mit Laden und Jtieder-
1 y ablung su verfaufer.
4 in dper Grpebition
cvsulegen.

rialhandler als
/ Ladent b verfaufen.

Gr. HII.':rh't Nr. 3, 1L

Elegante ﬁubrrmm!'tzmg,

fotvie 1" Grude, , mehreve eif.
Prerdefrippen mn mm
faufen

Gebr. Tien, Fenjter ut.
au verfaufen

JIaloufic

Alte Pronenade 16a.
Sin feines wadiam. Stubenhindedyen
billig ju verfaufen
~wnm 24, 2
Gany neuer § f \‘L\rn nur
cinmal getragen, billig su verl. 3

Su er:
fragen: Haupt-Grped. d. General-Anseig.
(ir. Ulrichitr, 36.

Laljriull,

paffend fur cowadifene Kindev gum Liegen,

Dillig 3u vevfaufe
Weidenplan 18, 1.

Jigerplatz
u“m ¥1. Gtage, befted. aus
i 3 Kamm., Kide u. Sub.
pr. 1 C\r'u 3. perm
Nadym.

Rohnungh (60 Tplr.) it
au besiehen.

G Steinfte. 23.

Cine Wohnung
su 110, 90, 85, 80, 7¢ Thlr.
ift Gnglud; au beuehm, gn erfragen

Acteritrafze Nr. L L

Hausnanmiswoyimnig
an rubige Qeute ju vermiethen.
wriedridhitrafie 36.

Wohnung
fofort ober fpiter 3u vermicthen. Preid
310 ‘chbutqmtraﬂc 21,
Dafelbjt iit aud) cime Werkjtatt od.
‘Jhrbcrlaqc ju_permiethen.

mit Gart br
lmlqu 8—0 11

Anjtandige moblirte Schlafitelle offen.
Markt 24,

9
Tr

Anit. Yogié Bav

Miblirfes 5uumtr

su permietben. i
Gr. Walljtrage Nr. 6, 2 Tr.

Simmtr

Cin jrd. moblirt.

an einen Herrn dl

"lu]tmmmt \.dpmntrllc

3gaf

'}xbl. nmb! ".mmmr
A berm Djondiity

2, part. v
Cifene Ed;laiitcllcn
fix 2 Herren.
Halberftibdterftr.
Elegant moblirte

Wobnuugen

U u.emnr'llwvl. =
Jriedridyjtr. 57, am Stadtt feater

Nr. 4, 1 Tr.

Eine lﬁnlunuq,

flir dltere finderlofe Ceute
von  120—135 ‘U.m! 1. Suly
au miethen gefudt. Offerten bittet man
unter /. P. 40 in der Grpedition b3
Beitung erbeten.

Eine Rleinere Wohnung

wird in ber Nibe des General:Anzeiger
umiethen gejudyt. erten mit
angabe unter H. 10 an die Grped

aum Preije

rhet.

Gine Parferrewnyiuig

in Grifwit -mmrtnﬁc Ne. 1 ijt
sum 1. Suli ju vermicthen.

Serrjdyaitl, ASohmumgen

ju 360—420 INE. 3u vermiethen, jest ob
Ipiter  Hohenzollcrnitraiic Se. 1.

‘\urlnnrluubunm

ne ‘.!}Submxn? Thl,. ,\nrr‘uqu
balb. fof. auverm. Charlottenstr. 13 p.

Derridait!. Wohnung fofort zu
Begiehen. Wudyeritrafze 26 a.

TWuderftrape H6.

Hodherridaftliche Wohnung m. Bad

per 1. October zu mmn(hcn Bmu
IMart 1050, gel tmm . 300 INL.
Bon 3 bis

’J:artctrc %ol}numg
per 1. Juli ju vermietben.
Bahn und bes Telegraphenam
650 Mark.

e 5 L L

Ricmeyeritrafie

Gine frenndliche Wohnung, °

b: Rammer, Kitdhe nedft Subehdr
. April u vermiethen.

Schwetidieitraie 25..

A verntiethen.

(!quunt miblirted Jimmer per

S
jum

lBil!-cImﬂrmac 16 II. Gtage

Cine Rleine Werhfatt

fiir Tijehler
wirh per fofort gejucdt. Offert. unter
W. 89. an bdie Crhedition diefer Itg
Rmwei Stuben, Kammer, Kide und
Bubehor von pimnftl. X th‘.:;x lern nabe
ber Bahn 3 Pr
unter , 8 g“ an dic Erpedit
General-Angeiger erbeten.

Cin groferer Studentenvereit

fudit ein geraumig

. 3
KQueipiofal
(fitr 60 — 80 Perfonen.) Offerten sub
E. P. an die Grpedition d. Beitung
Gine_freundlidie Wobnung von
Sammern_und Sube
Dt von anftandigen

abe

de

~agerpfai;

geindht.
Fencral-An;

i,nr;xé mut Qiun.
fep. Gingany rmietfen,

. Oit. 1, . L.
Peufion

1d Beamte,
r:rlntrmxc 3 1.

erhalten j.

fKraftig
pfiehlt bei
56, II.

Logis it Keit,
Forjterjtr. 24, I L.
Anjtandige Schliafjtelle

mit oder

34, 1 Tt

Yen

Wudjeriiraie

‘% g mmw

3 HEeN

fitr 2* n ,,(\iuuml Anzeiger”

an
C. Kautzleben, Dilan.

ine Pusnaderin
geehrten Herr

Wuderiteciie

jten  ger, :Hlumlnd):‘
aett:=VBiicklinge und

Aale, fr, ‘Judmhcr
Aal in Gelée,
nene Sartoffeln ¢

Fein
stieler
mmn

pfiehl
{1

i:cnnqc,

v, Ulrid

Hodyfeine
Biut-Apfelfinen, wunwurlc"ﬁmdm
und Gemiife als Erbjen, BVobhnen,
Sdnitt-u. Stangenipargel, Unanayg,
Grobeeren, Aprifoje Pirfijdie,

Wald:Erdbecren ju
empfiehlt W. &

Gr. Ul

Gir

Sch altormster

um damit ju vaumen, billig 3u verf.

Schiilershoi 15

Cjerten i

die_Grpe

Bnﬁche:waaren am Markt!
mgifd)fg;%‘;“lwi 2.
sl

Siifzes P

1 Bfd. 20 Pia
©.

1 Pid. 30
©

dyol3, l;:f Walljtr
Grimdlidyen

Glabierunterridit, bef. 5 i den An

fangdgrimben, e t
Ahgustn Du Bms

im Preife bis 360
3u miethen gefudt. ©
an_bie Grped. b. Bl

Waoblivtes Jimmer
Jahe ob. Leinsi i ,m— 1 Mai gef.
Oiferten mit Preis R. E. 20 an
bie Grped. . BL

. oud gum 1

Jult
103

if. unt

wein mbl. Wohn- u. Sdlajjtube
ijt fofort u vermiethen. o
Gseorgitrafe 4, 1. Gtage

Cine frdl. mbl. Stube m. K.
an cinen ober 3wei Herren gum 1. April ju
verm.  Brimoswarte 1a, part. [

(Sjme i %olmmtq

fammern u. Subebor,

. bod) ﬂ egen
n:mn ju_bernt.

A 3 nif ¢!
.;tlf!tmlt 6 umr I u. ®r. Marfer:
itrafie 27 I

Il Stube nebft *ammrr

an 1—2 Herren fofort zu ve

Mansiclderfivafic Nr. 21 I

Bwei einzelne Lente fuden fofort eine

LWolmmig

40 Thitn ert. Alt. Markt 22, part
W 2 Kubeh
Wolmg, 7 2

finderl. Off. an bie

tg. et

tober v.
Grp. D

Familie ge!

{h mit Wohnung und Niedetlage,

“ ru nmnvt\\udmv. pajfend, in dev

Sdwetidteitr. fofort su vermicthen
Wilhelmite. 23, Comptoir,

Laden-Gefudy

mbglidft mit anvmlm‘mbu Wohnung
in frequenter €age per 1. O Offerten
Q. 48, an die Grpedition ded General-

1. Juli gefudht. Oiferten unter
mit Preidangabe in der Haupter . 3
. Secitung abjugeben Lom 2. April a
- v gt ain alter
Gine Wohnung |07 et
Rlcide 3. in der

Grpe n_bi

Gin

burd)
B}

Datiehn von %‘

feine Gurifteny 3u fidher
. i Der Haupt-©
setgers, Gr Ulnd

Sounabend u

-mmmq m 1
ii. Mab- . § umttnmul
die Baderei von

(. Kautzleben, ®ilau

2000

s m‘rlulnu

H)u crfragen in der
Grpe Inseiger

w—ummn Mk

Anjeigers

lscnsluu &V oglu Ha
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General-Angeiger fiir Halle und den Saalfreis.
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27  AMixs

Yan H

Bester .. i

8 {Rm. .30, Rm

Useberall zu haben in Biichsen &

. 1.80, Bm. 0.95.

Shaftesbury automatische

Sicherheits-Lampe

D. R.-Patent.

Jede Explosion und Fouersgefahr aus-
geschlossen

Specialitat:
Kiichen- und Kinderstuben-Lampen.
Prospecte anf Verlangen gratis und franco,
Henry Lorentzen, Hamburg

Conoeral-Vertreter fir Dentschland und den Export.

Universal-Waschmaschine

Saxonia,

diese seit December v. J. eingefilhrte vollkommensts
Construktion hat schnell alle etwa noch vorhandenen
Vorartheilo siegroich zu beseitigen vermocht. Die
ausgedehnteste Garantie fidr die Leistungsfihigkeit
derselben diirfte don Abnmehmern wohl dadurch ge-
boten werdon, dass jode Maschine, welche dem ge-
stellten Anfordernngen nicht in der wituschenswerthen
Weise entspricht, wieder zurfickgenommen wird.
= Wiischrollen. deutschu. engl. gnm Lohnrollen und
. _— ivatgebranch. Wringmaschinen vom besten
amerik. Hartgumm: ‘.-l‘oﬂsl s Lager von Bier- und Weinfiaschen.

Herm. Graeb Nachfg. W. Helbig,

i Waisenhaus, Thoreinoane rechis.

@apesier- nmd

Decovations -

Fr. Naumanns

Mobelfabrif

Magasine
Halle . d, &,

!

und

g

WV TUTRRRTURATHT!

Permanente Ausstellung moderner Zimmereinrichiungen

Mébel

in einfacdjer folider MuGfithrung fir
bitrgerlide Haudbaltungen.

Polsterwaaren.
Decorationen.

in elegantefter dMuafithrung fite Here-
fdajtliche Wohnungen.

. | Mébel

Umpolftersngen alfer dem Geutigen Gejdhymact nicht wmehr entjpredhenden
Polster-Ndbel ju mafigen Preijen,

Fr. Naumann’s Maneifabrik und Magazine,

Rathhaus&asse 15 lulh iR, §and‘berg 2.

Friihjahrsstoffe

in aparten, neuen Dessins,

Epecialitit:

. Anfertigung feiner
Costiizme

(Feseilschaft.

fiir Strasse u.

Allin & Paul Simon

Marktidyof Marktichlof:

embiehlen

jmmuljw -Atfikel

3 u)l i a" 1]
1 Sovten, Dedenfdhecven,
‘Waupmidﬂtrcu, ‘Rcbc:-idzcnc.x.
tculmmnct, ®abein, ols Heu: und

Ball- n. Hoehzeitsroben.

Trauerkleider etc.

Gewahr
Exquisiten-sitz.

geschmackvoll-noble Ansstattung,
gewihlten Schnitt.

gitte Epitzsche.
Y i ot s U S e b VG

Neun Jahrs Ersll Schneidormeisterin hei Hofliefer.
v Stecknor in Leipzlg.

Magdeb.-Str. 7, am Bahnhof.

R. Ranzenhofer, Polfivage 9

Atfeinige Niederlage :
oer Raijer], Konigl prib. Schufiabrit ju Miinchengrits (Bohuen),
e Handarbeit -~

empfiehit fein veid) andgejtattcted Lager ju den mbglichit bitligiten Preifen,

Hnnben-Stnlpenftiefel

in gqrojer Undwahl.
cvhaite Arbeit bei bifligiter

hevedyiung.

Belu wit wtd obne
m Cufftabl, Qetten, Sav
Striegelit, .“hld)mtmt engl. \
Mildheimer, verzinut
SRitdyfiebe, einface
(nen!), Kindergnr the, Sch
felit, fpie und gl te Form, (5511{1
ftahl-Epaten, 1 0 ovale Form,
Stadheldralht, eng umd weit befest,
sinftes engl. Drahtgefledht in
derenn Breiten und Tajdenweiten,
1w paifenden fo ten Srampen,

Alle Artikel
in grifter Undwahl

i
befannt billigiten Preifen,

Albin & Paul Simon

Martihlof Marfiidylof

Anngucen

fite Den

»Oeneral - Augeiner
werden Friefenjtvafe 6 pavt. 1. ot
gegengenonmen.

- EIEDE mmmm

i 9 ).,
empfiedit garnivte und ungarnivte ¥hikte,
Federn, Spitzen. ll’\ml(-r
twahl ju bifligy

0% mighdnm !‘udyhbmug ﬂ

Wud
W S(rollhut\rﬂsehe m h

: .&llae'

gnn 9 p.,
Bart Inmcn,
s mcrm Umr!f) in grofter

?@ Glustav Forberg' 9

Gas-, Wasser- Veuhlatcons-
uml GIo:ett -Anlagen.

Alleiniger Vertreter der Firma

>+ Siomens invertirter
Ruhiges Licht. Int
Gas-Consum gering.

Betriebskosten gering.

}{ Oel- und Steinkohlen-Gas-
| Anstalten.

Bade-IEinrvichtungen.
Simmtliche Belenchtungs- Gegenstiinde,

Friedrich Siemens & Co., Berlin.
Regenerativ-Brenner. +e—

ensiv weisses Licht,

! Uneinfrierbarer Druckstinder,
i D. B. P. No. 7306,

b Raparamren prnmp! und billigst, 3%

ETalle a. S.
Markt 25 und Rathhausgasse 18.

Ernst Karras

Leipgigeritrafe 4,

empfiehlt fein rei

Sthivm:, bﬁ"‘l‘
w"d’klnfﬂfﬂl in allen Singen.
Arbritapfeifen 557 ™ g
Spazierstocke

als in: und audldndijde Natuvititde,
Lordmajor:, hi=, Reititde,
Papierstécke und
Ochsenziemer.

®
Jjumn.
ichhaltig fom‘;tlgétuetf““ﬁe 4’
wd Pheifen-Lager
ng billigfter Preife,
Regenschirme
n foliden Qualititen.
2% Vortemonnaies TS
aus einem Gtild Leder von 50 Bigen. an

Cigarrenetuis,

Photographiealbum.
Feunerzeuge etc.

11—
L101K, Berve-Loofe

(Fiir Porto . (

xu Haben

l 2““1‘" f=0u%l;r tenntlichen

nlifte find 20 . beizufiigen.) u b

: Teacis MY, GrosseNecklenburgischePlerdeverloosuig. Ziehing

Mark, 3 Kquipagen, 89 edle Reit u. Wagenpferd

und lozo sonstige werthvoile Gewinne.

K. A, Schrader, i

ﬁamwher, @rose S]Sudboﬁtm{;e ‘29

D, forweit ber Borrath

gam22 MaizaNeubrandenburg,

im Gesammt-
werthe von

82,350 Mk.

Wirkide Dilfe!

Ratten, Miuse ete.

iiberhaunt ull: fdiidlichen Thiere werben
grindlid) audgerottet; qud) Ednnen
affende nnd nur wirkjame Mittel
von mir beogen twerden,

D. Feller, Ghemiter, Birgaffe 4.

Ul‘ttlfé fopfe, noile . SLo ‘“:,:*:

13.6 Bafdh, Berlin, Straloueritr.1

B = B ceyps |
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Donnerstag Geneval-2ngzeiger fiir Palle und den Laarvers. “ve ey
: . - ‘ . 2 43
erfdeint monatlidh mit wt‘; Emmy Heine, feither Y. Divectrice beim .,.,B azrar’.
elne 0 enwe neueften Originalen. "
Bierteljahrlider Dentide Berlags: Gefelfchafi i
Abonnementdpreid: iBer[ag Dr. Huvmr & ‘L_n, ‘-u?(\.'v \;mﬂ‘:tf»urberiu bon ,,Mﬂde L. H&HS.~
= B : nxu.; T R R

auf die ,,Kleln e Modenwelt“ lnl‘ttchn[]t(lﬂ) (jede adtfeitige Nummer mit eolovivt o Modenbild  und
Onnemen Sbﬂbbﬂfﬂmv_ (Schni bogen eptra) bei allen lﬂh Anftalten (Poit-Seitungdlifte V. Nadytrag, Jr. 3127a), Ca ub(luvhmm 1, Bud)hanbdlungen

Man verlange . anddriiclich “Kleule Modentwelt.”

iger grofer Scuittumiterbogen extramit jeder adytieitigen HNunmer.

!}J afferpunipen

: f e e lh‘gll"h Emg“ng fiir Mafchinen- und Hanbbetrieh, new und
4 TWaaren, gebraudyt, nn alle Xmwede, bei
i 8 Galanterie Neuhglten ©. Sdireiber, Jngenieur,
v " und S)!olvu.mn. - Halle a. S. a e e M
| / C. F. Rllter AR g
! Halle a. S. pelcierdt, : e
' ohrmtttalaaatals H RNenefte Mujter! Billigite Preije!

Leipzigerstr. 91,

eyranen, T | Grofie Undwahl! Tapeten v, 12 B, an’?
Or. Klausstr, 4. K. Rapsiliber Hilla d
gegr 1859. Aeltestes u, grisstes Specialgeschift hiesigen Platzes geqr. 1859.

Gin fehr grofier Pojten vorjahriger Tapeten, Te, iu nodh i
nic dagetwefenen Preifen jum jdleunigen svetond 7

. NORDSTERN«
Lebens- Versmherungs—hcnen Gesslischaft zu Berlin,|  seinsesin

Wilh, Herz & co

offeriren jur Sus

eLupinen,daat:
efc. um fehew mit Frobew gern

Grundkapital M. 3,750,000. Vemchﬂnmvs}-esund Ende 1888 M. 81,000.000.
qumma der Aktiva Ende 1888 M. 19,000,000
Vertrige mit:

dem Reichs-Post-Amt,
ter Deutschen Reichsbank,
den Kinigl. Preuss. Eisenbahn-Direktionen,
gem GKalsml Ministerium fiir Elsass-Lothringen,
er Gussstahifabrik von Fr. Krupp in Essen, ,
dem Bankhause S. 8leichrader in Berlin ft';)ff::lz“,\‘:u.r:ﬁ)xﬁ)f[xx:r:xum i

e hd Cl cl
Shvernu. Stiebl,
hrmader. Halle a, €,
Gefdiftaiocal jesit
FMewte romenade 14,

an der Yeipsigevitrage

nnd vielen anderen hohen Behirden, Vereinen und Gross-Industriellen. froftge] INl'fwﬂff!,l'f\"“mﬂi e
» : 4 f R N von Antrigen | #OFtOTY edminijty - DONBI T U W ¢ 0 S
o Bteﬂlzg&ﬂmxlun; von Auskunft und zur Entgegennahme von Antrigen f &0 50" Sovtent’ in Driest ({\)1 DRaY ““u‘v ‘\mgk‘l
Jnrnnrn, 50—60 CStiid INE. 2, 70 b $

3 ene “\Inlxnrn.tmnu- ) Mo Hl
Dle GBI’IBI‘&' Age“tl"' Mme. 2,50 gofdenen 1w, filberien Caldiennbren,

)

Halle, Forsterstr. 2

i R. von Wablert. Hochinteressant! 1 1 1 ! Hegulator-, Stud-, Wand-
! = e e AT T R s AT e S Y 18t | Heu! Nobah

Jd) empfehle mein veichafjvetivied ?\?B?n‘;gne':ﬁl I;S?e‘?d s (ml’fklllll’t’ﬂ,
; Lager fertiger Ge: gi!al’ shiicher, Shwarywdderubren.
i R A A . T A i 2 'W i ,..«.:E[u‘ Sdlitiie lfmll.l:,“ 2 Jahre Garvantie,

s

n,

Eintadung jum Abonnement.

»der Fubrbalfex
Redvaction l:tl,lh (“rvtmhmt: Berlin 80,

der nad) bejo ‘m’ Boridyrift werden i Ffivge S
el : Wi e ypoconder!!

bu’hmtm Preifen angef
Bejtes Papier, yvhbct Einband (Drahthejtung) tijdje  Biermerfel
e auf Vierfeidel in

Tuxnspapiere, Lebecwanren, 3eidjenmateriafien, { Nbervbronten
Burean - Shyreibmateriatien in veidfer  uswabl,

J. Toebisch, @b gt §

PR R R

G -- He!iand Drahtwaa mFa.

Jowie landwirthiiai tidjer *hcqum B O i ey | T
-:aE

l.x, hanm.

2, X
e Probe u:
i i RF in Marfen freo,
aegen “1" gony Guropa!!
Wichervertdnfer 500, Nabatt!!
JumE u\rlndlrn" H
Neu! |13 3e Heu [
g
¢

co Nvewsband) und
v int umlrhrn Heidy (

eouosocooRooceoae Yie

Draht- Webexex, Flechte"ex Sieb-, Gitier- nnd Dalrhﬂldf’ﬂ "abrik
. 3 &
in Halle a. S., Magdehurger L l £§i ﬂyl aﬁﬁii BL.
D ver,
Darrhorder 1 v %l‘“?'l’“n
Rlc"- Moln"nann jur Foroernng der Gejmmmtintereficn des Ful 5
= | BERLIN, Moabit, Calvinstr, 46, Beefehrs, Hippologie, Sport
ber Nofien in Sadyfen Hes @
nde von Attesten! ] dentider iehier.
; Prospecte gratis und franc § “T:x?‘(li‘:z; E_—
& e 1 of
@rab- Dah- , Baleon: und 5 slgatiive o 4 Rub t ittations 3
i @etreive-Sovticr-Cylinder. — Stadyelzaundrabi. sasd Ohanmisirieb. . ?cnnd) Seflerre lm]d! 1 \L\m[u
T - m 55 = Perle fiir Alle, welche ~ e
y  Militér-Vorbereiiungsanstaid. on gehelmen
y Pir. Rudol: Pollate, J i i l‘ X )‘
) Dredden, An der Viivgerwic] e .
¢ Der uidyfte Curine dwdy die weit
> o ‘ehunn;uh(ﬂ—w n;nc ..,dmlrfl der it, S N ) 4
’ Priifiing fiiv Cinjahrig-Freiwillige ogeit, bejtauden t; wberHaupt g >
. r feit .?.()q’(al)rtu blt‘q?ll‘n“qﬂﬂl Grinlge. ?ﬁ? f'¢ «)}Q§QD £ e Yalererten
{ 34! uben Yntere
w « Russische steuerfreig 4, consolidirie Elserbahnanizihe Wieoackion , Ber Fubhatters, Beelin, SO.
ﬁ aur theiliveifen Convertivung unb Einlofung dev Edymis-Strage 17a.
: f 5%, Russischen consolidirten Anleiken X i !
- ) Emiffion I hnm Jabre 1870, XX von %74, BER von 1872, XV von 1! A -2 wmer arafta wnd france >
'S VII pon 1884 fommi jum (Vmuh 1 ‘.0‘ 2 %% mit ME. 362 il o
- B - s
} am 25, bis 20 ' Shies 1RS9. gux Gumijion, WMW
1 1 mnbci die oben beseidmeten 5% Anleiben jwn Gourfe vo
Je Seiidginfen bic 3L Mdry 1889 Lam Um n ‘l') E‘ ! . -El-g v[li lv
va\brn A ;
g | eilenfauecer: Hruno fHi laet,
ef 4 ad: i oS e -
i Jowaph. S laeen Salle, Sophienftrape Ne. 32, i
4. : Leipzig, Dresden y Tep Oscar ‘Lutze, Berlin cnpitentt inn' ben Herven ?\-u’(_:rlrmury uubd ‘fu\) jum Qluﬂmu:n .vnuy T
E WMarft N @r. Rloftergafic ¢ e, Feilen und Nadpeln bei billigher Trei a 1nd prompter Bebienima 8
1
lsa ¢ ;
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Generval-Angciger fiir Halle und den Saalfreid.

28, Min;.

Seite 8
werben in Hivgefter Beit gewaschen,
eréme unb écru gefarbt, ni t gebiigelt,
fondern quf Rahmen gtibannt odurd) fie bad

@urht”en nfehen wie Nem erbalt

H. Juckenack, Nordhausen,
dent. Wajdy-Anjtalt mm Dumpjfunitidvberei

fiir und $ be, Mibelftoffe 2c.

Annahmejtede fiir Halle: ]‘[. zelse, Gr. Ulridiftrafie 6.

Sur j ll)Jdl)l ‘\urat ”

empfieble id) mein beftens iomrreé Lager in Gemiife:, Vlumen:, Gras:
und landmwirthfdajtlichen Samen. Fir Cdtheit und ﬁ('mlfn!)lg!elt
it gavantirt, &y Statalog gratis unb franco.

ermer:

Blumenjtiabe, Nununerhilzer,
Blumendiinger und Hornjpiabhue.

Ernst Steinau,
Hallgafie b, vis-a-vis atr \Wur!thrrht

Bm' ucfu!lmw Bmdy’hmg
“).cn- Burean fiir AUn- und Verfauf von Gruudjtiiden,

ufertigung vou Kanf:, Taunjd): Padyt= nid Micthvertrdigen,
Tejtamenten, Nachlagtagen und Shrijtjigen jeder Art,

Bejorgung

nnd untctbnulgung von_ Geldern, Abhaltung
von Anctionen und Eriheiln

g von Rath in (‘)cndjté und

[0 i ma ]
ket
Rudolf Mosse,

Vertreter: Louis Heise,
Brilderstrasse 6, I. Geschoss,
befirdert

1o aller Art in die ge-
A“zelge“ wilnschten oder guf
Grund langjihriger Erfahrungen
zu dem jeweiligenZweck passendst.
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei-
tungsexpeditionen. Ununterbroch.
von 8—8 gedffnet. Fernsprecher:

Halle-Berlin-Leipzig Nr. 151.

Caviar,

Mildges.
ger. Rhein- u. Weserlachs,
ungar. Puter, Capaunen,

Astrach.

Birkhiihne, Schneehithner,
junge Hiihnchen, hamburger
Kiiken, Liineburger Fiirsten-
\(‘lumugn-n, neue Malta-Kare-
toffeln, nene Iskiind. Heringe,
frisch. Waldmeister, frische
franz. Trifleln, feinste Va-
lencia-u. Messina-Apfelsinen
bittere Orangea, echtSchéne-
becker Sooleier
empfehien

Giebr. Zorn.

auderen Sadhen, ijft andy an Sonn- und Festt
ofinet. Gebiithren billigst.

Halle a. S., lugustasirasse 13% p.
K. Pauly,

Gerichts-Aktuar a. D u. vereid. Taxator.

© 0032088EE6TT0
@110 Willke, §

Ubrmadier, &
Halie a. d. 5., Alter Markt 22, Nihe der MoritzKirche.

Herien- und Damen-Uhren

aum Preile von ME. 15 bis 250, -
KucuctSuhren, clegant, bon ME. 15 bi3 24, Wanduhren B
., Parifer Sturmldnte: P
RNegulateure &
unter 2 jahriger
WhrEetten in Goid, Doublé, Talmi, Nidel 2.,
Trans, Obr: und fonmjiize andere Ringe, K
Yumbander . Mufibwerfe: Aviitonsd, Hero:
honions, felbitipielend, mut Metallnotenblattern,
Spieldoien, 3iehharmonifas . Meparvaturen jorgfdltigit und billigit,

@5~ Theilzahlungen gestattet. ~@F
HCHDHEDH8 O © 088B9DCHHE

ge:

alfer Arten von ML 3 bis
und fonjtige Wedker von Vif. 3 bis 10,
in alfen Grofen von WML 14 bis
Gavantie,
aofdene

Neaheiten m femen
Terracetta-Schalen, -Vasen. -Wandteller, -Jar-
diniéven, -Tischchen, -Feuerzeugen ete.

mit eingravivien manrischen, capt, arab. und perf. weiden jdhonen Srnamen:

ten jum
Remalemn
(audh fiir Ungeubte) m grofavtiger Auswahl empfiehlt
@;ig Braderstr. 5.
jum Bemalen und Befprien Towie

Qager von $oly-Tervacottaivanren

Mmm(l\ulc Maluteniilicn,

R

*es7 Leipa, Kaflee-Lagerel
Inh. M. Ahr, Leipzigerstr. 2.

Cualititen, Chin. Thee, Congo,
< acao

KO
v wd ®

Cupf.: Role Kaffee's
Souchon und Pecc
ausgern, und Bitdyfen,
Rfd. 4\ unf

Settmaqétma;m inmien
gejudyt. i yuverlijjige und|;
mit Jeugniffenverjchene Franen
finden Anjtellung,  Ju melden
Daupt-Erpedition Pes General:
Muzeigers, Gr. Ulridiftr. 36,
Heforgungen von

Umzigen alier A,

al8 aud)y gute

Lagerednme fiie Mobiliar

in ausgefudte
ju berabgef.
Rid. von 2

Rretfen, rrund)m und holl.
INf. an, Bonbon, Mie
\[mm[me i Taf

3., AU -\\mc*\uhu

Damen- und Kinderhiite

— audy getragen —
erden fauber, gefdymadvoll uud
billigit gavnirt binuen fiirjefter Jeit

. Felgner,

n&orelle’’,
am RIcinfdmicden, nabe am Markt.
AR T R R R O S SRR
Damenmantel, Kindermintel u.
Jnquets
werden nad) den neuften Fagond angefer=
tigt aud) dltere Sadjen modernifivt, Be:
ftellung nach Maf ju foliden ifen.
mumr fedevseit qur Anfidt
Blitdherjtrafie O vavterre.
Vollilermge
allerfeinite Waave & Stitd 3 bis ¢ Pig.
Prima Sauerkohl,

a Piund 7 Pia.
Margarine,
itetd frijd) und mmmn D, a Piund
0, 60 und 70 Pfg.

Ferner :

Tiivk. Panwenmus, Senf-,
feffer- und fauve Gurken,
Preifelberven cfc.

billigit bei

Bihme, Glebxchensiem,
I ]Srlmnonhlr 9.

\ss

ot jid) meeine
a mrb Gefmaft

311@%@9;%&3& 4,

'l halheim,
Stunijt: nh handlung en gros.

Meiie Wohuing befinvet |
fid) jest Wudperitr. 19b. p.
€. Albrecht, zoesierer
hﬁfﬂ“hﬂﬁ sum Ofultven und Anbinden

N. St vnburgeritr.

Wer fertigt ,.Cartons f.
hiite** (vieredtige) lnubcr Ddauce:
haft wnd Dbilligft an? Offerten mit
Preicangabe p. Dd. (in 3 Grii
) an Rudolf Moffe unt. €
od. 3¢ {x[mm Den.

Hpotheken-Capital,

10 oder 15 Jahre fejt.

M. Oberlaender,

ank- go'nvmfﬁom Stan fmﬂerq 1.

TR

GO0 Mark

auf 2. Huvothef zu 5% Jinf. jum cediven
efudt. Offerten unt, i, B. 23 in der
rved. b. Beinung niederaulegen.

1500 Zark

tverben  bet Hinterle .\qu von  10fader
Sidyerheit umn 1. vil gef. Agenten
audgefdl.  Off. K. h 0 a. b. Grp. d. BI.

IME, 15000, ME. 12000 ncrden
aur 2. fidiern Hovothet ju 43/, vefp. 5%

A. W. ]laase,

Bahuhofftr. 15

jofort gefudht
€. Sdytitte, Naunijdefir. 16.

Tentichenthal.

Struenfeer: und Provingial: Gefangbitder
fowie Gonfirmationsfarten und @cdidhte
in grofer Audwahl gu den billigiten Preifen cmvfichlt

Otto Thieme,

Budibinbder.

||he|m Homann o5

Grosse
Brauhausg.19.

Mube| Spiegel-n. Pnlsterwaaren Magazm

gifw HKorl- u, &i uhermnum -Labrik
W. Leopold. “J?aucrgaﬁc 9, Nibe d. Waijcuhaufes,

empfiehlt feine grofie % M:Jﬂ[)[
EHinderwagemn.
Sigpwanen, ein- und gweififiio, HKorbfiihle, Blamen
tifdye, Reifehsrbe, jowie alle anverew Hovbm raven
WEFT in grifter Andwabl zu billigiten Preifer. ~7HE

.7

Fandfdyul-
' Zamtfadur K

- -}

Eda Schiinchs, Halle oS,

Gr. Ulridjtrage 51, “‘muchai,muuch

empfichlt alle Sorten

PES™ Oandjdiube vorziiglicher Qualitdt,

Neubeiten in Shlivfen, Cravatten und Sdylcifen,
Reit- und Fahrhandjdhuhe, Hojentriiger,
T Cravattennadels, Manjdjettentuivie, ~“TRE
Leinen: und (ﬁmmmwmdw.

Anfertigung wady Maak in aller Hiivge.
Profeflor Br. Gulan Jigeele Novmalwildye,

als Hemden, Jacken, Hofen
W mit 10", Rabatt. g
Bovsiiplidie mtt:‘zi;ul; vifdye und Repavainren.

?lu!!nh frefle der
Thiiringer Kunstitdirberei, Konigsee.
®r, Hividfte, Gr. lIl 'd)'tr.
. one Erankenbrin” o5
T Sonnabend, den 30. Warza.c. “%@

@rltes grofies  Sfadhutefoft,

81‘“;;5“" ‘l"}t ab
ielijieifd;, iﬂclﬂa!iﬁi‘gd;m w. Wellwiivjtden.

Abends Suppe und bwuir ﬂﬁum, bmu ff. Sranfeubrau und Ichter
Anijtich des Baivifdhen Franfen-Vodbieved

. Eravatten:

‘Cusrt Birnbaum.

@2320530€
? Bohmische iBier-Eialie.
§ Grosse Ulrichstrasse 24.
Apcrikannt kriftiger Mittagstisch 530 Pfg.
Friuhe und Abend-Stamm 30 Pfg.
§ B ff. DBicre, —WE

4 Daselbst Privatzimmer mit Pianino zu vergeben. G-. Melle.

@
ELotel Stadt FRorma.,

Landivehritrafie, £
Bollftindig neu cingeridhtete Jinmer von 1,00 Marf an, bei langerem Auf:
enthalt Preis:Grmafigung.

Mittagstijcy 07) ML, e Abouwement 0,60 M.

ala ulrlc und Stamm zu jeder Tageszeit,

Gut gepilegtes Bier und Meine
Otto Troescher.

prusgeg

Wi
»Gen
ftandi
wjerer
gelder
Aboie
|| Saalty
1 uody i

o0
" mgejd
A
\Stell
i htiet
! Ipaltig

ufgeny

;;n-:

(L
y erfdhi

, it 4
) amif



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1889


